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Vorwort 

 

Liebe Vereinsmitglieder 

Hansjörg Baumberger 

 

«Die Finanzkrise hat ungeahnte Ausmasse angenommen: Was mit geplatzten 
Immobilienkrediten in den USA begann, hat fast den ganzen Globus infiziert. In Europa und 
den USA springt der Staat im grossen Stil in die Bresche. 
 
Die USA verabschieden ein Rettungspaket im Wert von  700 Mia. Dollar.  Die Hilfsgelder 
der EU umfassen Garantien von bis zu zwei Billionen (2 000 000 000 000) Franken. In der 
Schweiz stützt der Bund den Finanzmarkt und insbesondere die Grossbank UBS mit 
maximal 68 Milliarden Franken.» 
 
Diese Infos entnehmen wir aktuell den Medien, und was hat der VZGV an Neuigkeiten zu 
bieten? 
 
Solides, Erfreuliches und - so hoffen wir - für alle Mitglieder etwas Spannendes. Es würde 
uns freuen, wenn Sie unsere Newsletters auch weiteren interessierten Kreisen in Ihrer 
Verwaltung zur Verfügung stellen. 
 
PS: .....und wenn man trotzdem lacht! 
 
Ein Beamter bekommt die Aufgabe, einen Topf voller Linsen und Bohnen in zwei Töpfe zu 
sortieren. Nach einer Stunde wird nachgesehen, wie weit er ist. Er hat sechs Bohnen und 
acht Linsen geschafft und sitzt schweissgebadet am Tisch. «Hm, sagen Sie mal, so 
anstrengend ist die Aufgabe doch nicht?» «Körperlich nicht, nein, aber immer diese 
Entscheidungen!» 
 
Fragt ein Investmentbanker einen Passanten auf der Strasse: 
«Können Sie mir bitte 50 Rappen leihen, ich will einen Freund anrufen.» 
Antwortet der Passant: 
«Ich gebe Ihnen einen Franken, dann können Sie alle Ihre Freunde anrufen.» 

 Der VZGV-Vorstand wünscht allen eine sonnige Herbstzeit! 

 
Fachsektion 

 

 

Bau und Umwelt 

 

Die seit Jahren angeregte, aber noch nicht umgesetzte Idee einer Fachsektion Bau und 
Umwelt soll realisiert werden. Die Bauabteilungen erhalten in den nächsten Tagen eine 
Einladung zu einer Eröffnungs- und Informationsveranstaltung, an der auch Baudirektor 
Markus Kägi teilnehmen wird. Der Termin ist am Dienstag, 25. November, 16.30 Uhr in 
Winterthur. Es wäre schön, wenn jede Stadt/Gemeinde mindestens mit einer Person 
vertreten ist. 

Bildung 

 

 

Adrian Hauser 

 

In den meisten Gemeinden und Städten werden in den nächsten Wochen die 
Mitarbeitergespräche durchgeführt. Damit Sie sowie Ihre Mitarbeitenden sich gezielt 
weiterbilden können, haben wir Ihnen das neue Kursprogramm 2009 zugestellt. 
 
Das Programm 2009 beinhaltet zwei neue Angebote im Bereich «Polizeiwesen». Einerseits 
wird das Neue Zürcher Polizeigesetz erläutert, andererseits steht neu auch ein Angebot zur 
Auswahl, um das polizeiliche Bewilligungsverfahren genauer kennenzulernen. 
Um sich einen Überblick in Sachen Informations- und Datenschutzgesetz IDG zu 
verschaffen, bietet der VZGV einen Tageskurs an unter der Leitung von Dr. Bruno 
Baeriswyl, Datenschutzbeauftragter des Kantons Zürich. 



Vielerorts steht der Aufbau eines internen Kontrollsystems IKS bevor. Falls auch Sie von 
den Erfahrungen der Gemeindeverwaltung Meilen profitieren möchten, können Sie das 
Angebot Aufbau und Bewirtschaftung eines internen Kontrollsystems besuchen. 
 
Das vollständige Kursprogramm finden Sie auf unserer Homepage www.vzgv.ch. Gerne 
stellt Ihnen die Geschäftsstelle (sekretariat@vzgv.ch) auf Anfrage ein Kursprogramm 2009 
per Post zu. 
 
Diplomfeier IVM 2008 (ZHAW) 

Am Donnerstag, 2. Oktober 2008 haben Staatsschreiber Beat Husi und Studienleiter Kurt 
Spiess zahlreiche Diplome überreicht. Der VZGV gratuliert allen Diplomanden recht herzlich 
für die erfolgreiche höhere Ausbildung und wünscht ihnen in der Anwendung des neuen 
Wissens im Alltag viele Erfolgserlebnisse. Eine Liste der Dipolmanden sowie in Kürze auch 
einige Bilder zur Diplomfeier finden Sie auf der VZGV Website.  

Diplomarbeiten IVM / ZHAW 

Die Diplomarbeiten aus den verschiedenen Lehrgängen am IVM können Sie im Internet 
einsehen. 
Weitere Infos über die höhere Fachbildung finden Sie unter www.ivm.zhaw.ch 

Vernehmlassung 

 

 

Andreas Sprenger 

 

Änderung Gemeindegesetz bezüglich Registerharmonisierung und amtliche 
Wohnungsnummer 
 
In der Stellungnahme des VZGV zum Vorentwurf betreffend Änderung des 
Gemeindegesetzes (Ausführungsbestimmungen zum Registerharmonisierungsgesetz; 
Einführung einer amtlichen Wohnungsnummer) wurden unter anderem auch die 
Kernanliegen des Verbandes Zürcher Einwohnerkontrollen berücksichtigt und konkrete 
Vorschläge zu den geplanten Anpassungen von einzelnen Gesetzesartikeln ausformuliert. 
Kritisch beurteilt der VZGV die fehlende Gesetzesanpassung im Bereich E-Government. 
Hier hätte der Tatsache Rechnung getragen werden sollen, dass immer mehr 
Einwohnerinnen und Einwohner von den Dienstleistungen über das Internet Gebrauch 
machen. Ebenso zeigt sich der VZGV mit dem Finanzierungsschlüssel für das 
Basisangebot der Post nicht einverstanden, wo die Post die Daten für den 
Wohnungsidentifikator (EWID) beschafft und aufbereitet.  
 
Die ausführliche Vernehmlassung ist auf der Homepage ersichtlich. 

Neue Vernehmlassungen eingetroffen 
 
Der VZGV wird sich demnächst mit neuen Vernehmlassungen befassen. Als «grosses» 
Paket steht das neue Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht im 
Vordergrund. Ferner wird der VZGV prüfen, sich zur Verordnung zum Kirchengesetz und 
zum Gesetz über die anerkannten jüdischen Gemeinden, zu den Änderungen des 
Energiegesetzes (Stromversorgung) und zu den Anpassungen der Personalverordnung an 
das BG über die Familienzulagen vernehmen zu lassen.  

Mitglieder 

 

 

Marcel Wegmann 

 

Mutationen 

Übertritte von Aktiv- zu Freimitgliedern:  
Ernst Bühler, a. Gemeindeschreiber, Hinwil  
Harry Schneider, a. Bausekretär, Wangen-Brüttisellen  

 



 Freundliche Grüsse  
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